
Josef Schwarz, Dienstmann
Altweg 5

gibt hiemit bekannt, dass er vom heutigen Tage an das Ge
werbe ausübt und sich der p t. Einwohnerschaft aufs best
empfiehlt. Achtungsvoll
1584 Obiger

Forderungen
an Jos. Anton Kaufmann von Kellenbüchel wollen
binnen 14 Tagen bei Obigem (dzt. Eulenthal 6) ange

meldet werden, nachher werden dieselben nicht mehr berücksichtig
J. Ant. Kaufmann. 1585

Dachdecker Mart. Fußenegger
Hapüzinergasse No. 1

übernimmt wieder

Dächer zum Umdecken u. reparieren.
Dachziegel per 1000 24 fl., Dachschindeln per Bund

1 fl. 80 kr. sind immer zu haben be
1721 3=2 Obigem.

1

Zimmer Man verlange nur
sofort zu den echte

benützen. Christoph
Lack.Gesetzl. geschützt

# 

Getragene Frauenkleider, sowie

zwei Nähmaschinen sind zu verkaufen in de
Billigen Warenhalle

1557 Kapuzinergasse Nr. 1, im ersten Stock

Ein Laufbursche
wird gesucht. Auskunft im Gemeindeamt. 1713

Kinderbettstelle mit Gitter
wird zu kaufen gesucht. Auskunft im Gemeindeamt. 1723

1 vierrädiger Handwagen
ist am Bahnhof stehen geblieben. Der Verlustträger kann ihn
abholen. 1715

Hübsch möbliertes Zimmer
nächst dem Marktplatz an einen soliden Herrn zu vergeben
1596 Näheres im Gemeindeamte

Zwei schön möblierte Zimmer
mit elektrischer Beleuchtung sind sofort zu vermieter
1600 Riedgasse 36.

Banksagung.

Für die vielen Beweie aufrichtiger Theilnahme beim
0schnellen Dahinscheiden unseres innigstgeliebten Gatter
Vaters, Bruder und Schwagers, des Herrn 1604

Johann Georg Kleinbrod,
Küfermeister

sowie für die überaus zahlreiche Begleitung der ent¬
seelten Hülle zur geweihten Ruhestätte sprechen wir hie
mit allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn u. Freunden
von Nah und Fern, insbesondere der löbl. Genossen
chaft der Küfer, Wagner, Mühlenmacher, Schmiede¬

Metzger, Bierbrauer, Gabelmacher, Messerschmiede, Feilen
hauer den innigsten Dank aus, mit der Bitte, den

theuren Verblichenen ein frommes Andenken im Gebete
zu bewahren

Moosmahdstraße, den 15. Mai 1901.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Banksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme be

dem so schmerzlichen Leiden und des Dahinscheidens

unseres unvergesslichen Gatten, Vaters, Bruders und
Schwigers des Herrn

Wartholoma Hieder,
Schuhmacher

sowie für die überaus zahlreiche Begleitung der entseelter
Hülle zur geweihten Ruhestätte sprechen wir hiemit allen
Verwandten, Nachbarn und Bekannten von Nah und
Fern, insbesondere dem hochw. Herrn Dr. Drexel für
die tröstenden Besuche, den Kranz= und Blumenspendern
der löbl. Genossenschaft der Schuhmacher, Gerber un
Sattler den innigsten Dank aus, mit der Bitte, dem
heuren Verblichenen ein frommes Andenken im Gebet
zu bewahren. 1606

Steggasse, den 19. Mai 1901
Die tieftrauernd Hinterbliebenen.

DANKSAGUNG.

Für die liebevolle Theilnahme während der Krankheit
u. dem Hinscheiden unseres Vaters, Großvaters, Schwieger
vaters Bruders und Schwagers, det 605

9•
Franz Markin Kunzler,

owie für die zahlreiche Begleitung zur geweihten Ruhe¬
stätte, sprechen wir hiemit allen Verwandten, Freunder
und Nachbarn, besonders dem hochw. Pater Quardian

Ambrosius für die tröstenden Besuche, dem Kap'an vor
Oberdorf für den letzten Trost und Beistand sowie den

Blumenspendern unsern herzlichsten Dank aus, mit der
Bitte, dem theuren Dahingeschiedenen ein frommes An
denken im Gebete zu bewahren

Oberdorf=Weppach, den 16. Mai 1901.
Die tieftrauernd Hinterbliebenen.
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